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Ankunft des HLF3 in Opponitz 

Am  23.09.2019 wurde das neue Tanklöschfahrzeug HLF3   

am Platz vor dem Gasthaus Kirchenwirt von den Feuerwehrkameraden, 

 der Musikkapelle, den Gemeindevertretern und der Opponitzer Bevölkerung                                                

feierlich  in Opponitz empfangen. 
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Ausflug zum Tag der älteren Generation  

Am 22.09.2019 besuch-
te, in Zusammenarbeit 
von Pfarre und Gemein-
de, die ältere Generation 
von Opponitz die Filial-
kirche von Allhartsberg 
in Wallmersdorf. 

Ybbstal Tour 

Die zehn Gemeinden der Klein-
region Ybbstal-Eisenstraße tra-
fen sich Anfang August zur 
Ybbstal Tour. Mit dem Rad ging 
es in die einzelnen Gemeinden, 
wo die Bürgermeister ihre      
Gemeinden vorstellten und über 
aktuelle Projekte und Herausfor-
derungen berichteten. 

Goldene Ehrennadel für Pfarrer OstR Prof. Alois Penzenauer 

Im Zuge der Feier zum goldenen 
Priesterjubiläum und 25 Jahre als 
Pfarrer in Opponitz überreichte 
Bürgermeister Johann Lueger an 
Alois Penzenauer die Ehrennadel 
in Gold der Gemeinde Opponitz. 
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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

 
Im vergangenen Sommer hatten wir einige Herausforderungen zu bewälti-

gen. Die große Hitze und Trockenheit machte vielen zu schaffen und die 

Natur litt wie letztes Jahr am meisten darunter. In der Land- und Forstwirt-

schaft gibt es vielerorts Sorgen wegen Futterknappheit, Wassermangel,   

Engerling- und Borkenkäferbefall. Man kann nur hoffen, dass sich die    

Situation in den nächsten Jahren wieder entspannt.  
 

Das Glasfaserprojekt im Ortskern ist von der Baufirma Hasenöhrl abge-

schlossen und zurzeit werden die letzten Häuser und Wohnungen mit der 

Glasfaserleitung von der Fa. S-Data versorgt. In den nächsten Monaten wird es von den zuständigen 

Förderstellen Informationen geben, wie der Ausbau im ländlichen Gebiet finanziert und umgesetzt 

wird.  
 

Die Sicherheit in unserer Gemeinde ist ein sehr wichtiges Thema, darum freut es mich, dass das 

Bachgeländer im unteren Dorf und auch der Steg bei der Volksschule von Firma  Piesslinger erneuert 

werden konnte. 
 

Viele Veranstaltungen und Feierlichkeiten prägten heuer unser dörfliches Zusammenleben, wie der 

Narzissenwandertag, das Wunschkonzert, der Feuerwehr- und  Musikausflug, das Feuerwehrfest, die 

Neueröffnung unseres Nahversorgers der Fam. Rosenberger, dem Oktoberfest des Sportvereins und 

vieles mehr. Ein gelungenes Fest war auch der Herbstkirtag, wo erstmals auch der Tag der Blasmusik 

und der Dirndlgwandsonntag gefeiert wurde. Ein weiteres Highlight war die Ankunft des neuen 

Tanklöschfahrzeuges HLF 3, das am 23. September von den Feuerwehrkameraden, der Trachtenmu-

sikkapelle Opponitz und der Bevölkerung gebührend empfangen wurde. Dieses Fahrzeug ist top  

ausgerüstet und zurzeit am höchsten Stand der Technik. Es trägt für die nächsten 25 – 30 Jahre   

maßgeblich zur Sicherheit der Opponitzer Dorf- und Landbevölkerung bei. Ein herzlicher Dank gilt 

der freiwilligen Feuerwehr Opponitz für die anteilige Kostenübernahme und dem Gemeinderat, der 

einstimmig diese große finanzielle Aufwendung mitträgt. 
 

Leider mussten wir auch Abschied nehmen von unserem SPAR Geschäft. Bei dieser Gelegenheit 

möchte ich mich nochmals herzlich bei Frau Christine Jagersberger und ihrer Schwester Gundi Frank 

für 37 Jahre Nahversorgung bedanken. 
 

Am 4. August feierte Prof. Alois Penzenauer mit der Pfarrgemeinde sein goldenes Priesterjubiläum 

und sein 25-jähriges Jubiläum als Ortspfarrer. Für sein Wirken in der Pfarre Opponitz wurde ihm 

seitens der Gemeinde die goldene Ehrennadel überreicht. Seit 1. September 2019 ist Herr Pfarrer 

Leszek Salega aus Hollenstein für unsere Gemeinde zuständig und ich freue mich auf eine gute    

Zusammenarbeit. 
 

Wie wir alle wissen, fand am 29. September die Nationalratswahl statt und ich hoffe auf konstruktive 

Koalitionsverhandlungen mit dem Ziel, bald eine handlungsfähige Regierung zum Wohle aller    

Bürger von Österreich zu bilden. 
 

Mit dem Beginn des Schuljahres ist wieder Leben in unser Dorf eingekehrt. Das Lachen der Kinder 

und die fröhlichen Gesichter sind herzerfrischend! Ich wünsche uns allen eine goldene Herbstzeit, 

genießen wir die letzten warmen Sonnenstrahlen in unserer wunderschönen Natur im Ybbstal. 

 

 
Euer Bürgermeister 
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Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-
tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-
rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 
Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher  
Organisationen und privater Personen zur Förderung 
eines gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  
Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   
Bürgermeister Johann Lueger, Hauslehen 21,  
A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  
380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 
und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  

 

Nationalratswahl - Wahlergebnis 

Am 29. September 2019 fand die Nationalratswahl statt. Wir dürfen Ihnen das Wahlergebnis 
der Gemeinde Opponitz zur Kenntnis bringen. 

Wahlberechtigte: 695 

Abgegebene Stimmen: 538 (77,4 %) 

Ungültige Stimmen: 12 

Gültige Stimmen: 526 
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            A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Kindergarteneinschreibung 2020/2021 

Um den Bedarf an Kindergartenplätzen für das Kindergartenjahr 2020/2021 feststellen zu 
können, werden die Eltern ersucht, bis spätestens 

Freitag, 29. November 2019  
ihr grundsätzliches Interesse am Besuch ihres Kindes in einer der Kindergartengruppen von       
Opponitz mittels beiliegendem Formular zu melden. (Neuaufnahmen Kindergartenjahr 
2020/2021).  

Zur eigentlichen Einschreibung und Information wird anschließend durch die Kindergarten-
leitung persönlich eingeladen. 

Ybbstalradweg - Verkehrsbehinderung 

Die Marktgemeinde Ybbsitz gibt bekannt, dass es am Ybbstalradweg 
im Bereich Gstadt am Güterweg „Bromreith“ (Richtung Opponitz) 
infolge von Straßenbauarbeiten auf einer Länge von ca. 700 Metern 
ab 15. Oktober 2019 zu Behinderungen, eventuell auch zu kurzen 
Anhaltungen kommen wird. 

Die alljährliche Wintersperre des Ybbstalradwegs gilt von                             

31. Oktober 2019 bis 15. April 2020. 

Befahrbar sind dann nur Streckenabschnitte mit gemeinsamen Straßenverkehr (Güterwege, 
Gemeinde– und Landesstraßen). 

Die Begründungen für diese Sperre sind: 

Þ Kein Winterdienst am Radweg (Schneeräumung und Streuung). 

Þ Reparatur-, Adaptierungs- und Reinigungsarbeiten werden durchgeführt. 

Þ Seitens des Vereins bzw. der Gemeinden wird daher keinerlei Haftung übernommen.  

Þ Zahlreiche Tafeln entlang der Strecke werden auf diese Sperre hinweisen. 

Wir bitten Sie dies zu beachten. Ab 16. April 2020 steht der Radweg „frisch herausgeputzt“ 
allen Radlern wieder zur Verfügung. 

Zeitumstellung auf Winterzeit/Normalzeit  

Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von Samstag auf Sonntag, den 

27.10.2019 früh von 3:00 Uhr auf 2:00 Uhr zurück!  

Bundesheerübung - Überschalltraining  

Die BH Amstetten-Fachgebiet Katastrophen gibt bekannt, dass von 21. Oktober bis                       
31. Oktober 2019 die Eurofighter-Piloten des Bundesheeres Abfangmanöver im Überschall-
bereich trainieren. Pro Tag sind jeweils zwei Überschallflüge zwischen 08;00 Uhr und 16:00 
Uhr vorgesehen. 
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Heizkostenzuschuss 2019/2020 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 in 
der Höhe von € 135,-- zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes 
bis 30. März 2020 beantragt werden.  

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

· AusgleichszulagenbezieherInnen 

· BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

· BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
  gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichs-   
  zuagenrichtsatz nicht übersteigt. 

· Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt.  

Voraussetzungen: 

· Österreichische Staatsbürgerschaft 

· Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 

· Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention 

· Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im 
 Sinne von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt. 

· Hauptwohnsitz in NÖ 

· Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten 

Von der Förderung ausgenommen sind: 

· Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 

· Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen 

· Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

· Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung bzw. Bereitstellung von Brennmaterial besitzen 
(Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich erhal-
ten. 

· Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten 
haben.  

Nachweise für Einkünfte: 

Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch geeignete Unter-
lagen, die eine Berechnung ermöglichen, nachzuweisen.  
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Die Gemeindevertreter und Mitarbeiter gratulieren ihrem                           

langjährigen ASZ-Mitarbeiter Walter Wachutka                                       

ganz herzlich zu seinem 80. Geburtstag                                                    

und wünschen ihm von Herzen                                                                

noch viele Jahre Glück und Gesundheit. 

Gemeindeärztin Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler gibt bekannt, dass ihre 
Ordination am Freitag, den 08. November 2019 von 15.00 – 18.00 Uhr 
wegen Fortbildung geschlossen ist. 

            I N F O  der  G E M E I N D E Ä R Z T I N 

Fridays für Future! 

Am Freitag, dem 20.09.2019, fand 
im Rahmen eines österreichweiten 
Klimastreiks eine Kundgebung und 
Information zum Thema 
„Klimakrise“ in Opponitz statt. 

23 interessierte und engagierte Op-
ponitzer/-innen trafen sich vor dem 
Gemeindeamt um für das Anliegen 
von „Fridays for Future“ aufmerk-
sam zu machen. Diese von der jungen Schwedin Greta Thunberg ausgehende Bewegung 
setzt sich mittlerweile weltweit für die Umsetzung von wirksamen Klimagesetzen ein. In ca. 
700 Gemeinden Österreichs fanden an diesem Tag ebenso Kundgebungen und Aktionen für 
dieses dringend notwendige Anliegen statt. 

Die Situation und die zu erwartenden Folgewirkungen der bereits beginnenden Klimakrise 
wurden im Rahmen der Information in einem kurzen Vortrag aufgezeigt. An Hand der vor-
liegenden Fakten ist erkennbar wie rasch und enorm wichtig Maßnahmen zur Verhinderung 
der globalen Temperaturerhöhung sind.  Indem die ersten Auswirkungen der Klimakrise 
auch bereits in unserer Region spürbar sind (Hitzeperioden, Wassermangel, Borkenkäferpla-
ge im Wald, weniger Futtererträge in der Landwirtschaft) liegt es an uns, diese wichtigen 
Themen anzusprechen, um für zukünftige Generationen lebenswerte Umweltbedingungen zu 
erhalten. 

Bürgermeister Johann Lueger weist in diesem Zusammenhang auf das derzeit laufende     
Klimavolksbegehren hin, das mit einer  qualifizier ten elektronischen Signatur  
(Bürgerkarte oder Handysignatur) unter https://www.bmi.gv.at/volksbegehren oder derzeit in 
jedem beliebigen Gemeindeamt während der Amtszeiten persönlich unterzeichnet werden 
kann. 

 



 

8 

            A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N 

Bericht: Susanne Folger 

 

Ein neues Kindergartenjahr hat wieder angefangen 

Gruppe 1 besuchen derzeit zwölf Kinder . Zwei davon sind Kindergar tenanfänger .             
Drei Kinder werden noch im Laufe des Kindergartenjahres dazukommen. 

Gruppe 2 besuchen derzeit dreizehn Kinder . Zwei davon sind Kindergar tenanfänger . 
Im Laufe des Kindergartenjahres wird noch ein Kind neu dazukommen. 

Gruppe 1 Gruppe 2 

Raiffeisenbank spendet Polizeifahrzeug 

Das Kindergartenteam und die Kindergartenkinder des Kindergarten Opponitz bedanken 
sich beim Filialleiter der Raika Opponitz, Herrn Gerhard Auer recht herzlich für die Spende 
eines Polizeifahrzeuges. 
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            A U S   D E R   S C H U L B A N K 

 

Frisch und munter ins neue Schuljahr 

Am 2. September 2019 starteten 52 Schülerinnen und Schüler der Volksschule Opponitz so-
wie die Direktorin Ruth Salamon samt ihrem Team ins neue Schuljahr 2019/20.  
Neben den Lehrerinnen Gonda Eder, Verena Jäch, Katrin Farvelder, Susanne Friedl, Sonja 
Strasser und der Schulwartin Waltraud Schallauer dürfen wir Carina Übellacker als Lehrerin 
begrüßen.  

Der Eröffnungsgottesdienst der Volksschule Opponitz wurde heuer erstmals mit Pfarrer Les-
zek Salega gefeiert, der den Schulkindern den Segen für das kommende Jahr aussprach. 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern alles Gute und viel Freude im neuen Schul-
jahr. 

Bericht: Verena Jäch 

Bildbeschreibung v.li.n.re.: Gonda Eder, Susanne Friedl, Carina Übellacker, Bürgermeister 
Johann Lueger, Pfarrer Leszek Salega, Direktorin Ruth Salamon, Schulwartin Waltraud 
Schallauer, Katrin Farveleder und Verena Jäch. 

Aktion „Hallo Auto“ 

Am Freitag, dem 27. September 2019 fand die verkehrserzieherische Aktion „Hallo Auto“ in 
der Volksschule statt. Die Kinder waren mit Begeisterung und Eifer dabei. 



 

10 

NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

Bericht: Maria Pichler 

O P P O N I T Z E R  G E W E R B E T R E I B E N D E 

Die GoldSpinnerei lädt zum Tag des offenen Ateliers 

Am 20. Oktober von 14 - 18 Uhr kann die Werkstatt von              
Sonja Raab in Hauslehen 39 (Weiss-Haus) besucht werden. 

Es gibt eine Live-Vorführung zur Herstellung eines          
ge-wickelten Kupfer-Armbandes und Ausstellung von 
Klosterarbeiten, sowie vergoldeten und mit Klosterarbeiten           
geschmückter Tiere, eine gemütliche Ecke mit Kaffee und 
Snacks im „Zauberzimmer“ sowie die Möglichkeit mit der 
Künstlerin zu quatschen oder selbst eine Blüte aus vergol-
detem Draht herzustellen.                   Kontakt: www.goldspinnerei.at, Mail: pottwal@gmx.at 

Bericht: Sonja Raab 

 

Kräuterweihe 

Traditionell wie jedes Jahr fand am 15. August 2019 die Kräuterweihe statt. 

Am Vortag wurden rund 280 Kräutersträußchen mit je 14 verschiedenen Kräutern von den 
Bäuerinnen gebunden. Darin befanden sich u.a. Schafgarbe, Ringelblume, Zitronenmelisse, 
Königskerze, Salbei, Minze, Majoran, Pfefferminze, Johanniskraut, Rosmarin, Beinwell, 
Odermennig, Lavendel, Zinnkraut, usw.  

Ein herzliches Dankeschön den zahlreichen Helferinnen. 
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      L A N D J U G E N D und V O L K S T Ä N Z E R  
Bericht: Sandra Haselsteiner 

Die geweihten Sträußchen wurden an Mariä Himmelfahrt an die Messbesucher verteilt, sie 
sollen ihnen Segen bringen.  

Landjugend Ausflug 

 

Am 3. und 4. August stand dieses Jahr 
wieder unser alljährlicher Landjugendaus-
flug an. Gleich in der Früh starteten wir 
mit dem Bus nach Salzburg zum Schaf-
berg, wo wir mit der Schafbergbahn rauf-
fuhren und dann beim Hotel 
"Schafbergspitze" aßen. Leider war 
schlechtes Wetter, sodass wir die Aussicht 
nicht genießen konnten.  
 

Am Abend checkten wir im Hotel "Tirolerhof" ein. Später gingen wir zum Fest der FF Nuß-
dorf am Attersee, wo wir einige schöne Stunden verbrachten. Zum Glück wurde das Wetter 
besser und wir konnten am nächsten Tag im Attersee baden gehen.  
 

Zu Mittag machten wir uns auf den Weg nach Haag wo der Landesentscheid im Pflügen und 
die 70-Jahr Feier der Landjugend stattfand. Danach ging es heimwärts. Es war wieder ein 
gelungener Ausflug wo wir wieder jede Menge Spaß hatten. 

 

Volkstanzgruppe Opponitz 

 

Am 30. Juni 2019 hatten wir die Ehre 
beim 44. Volkstanzfest der Volkstanz-
gruppe Randegg, im Hause „Richtereck“ 
zu tanzen.  
 

Insgesamt mit fünf Volkstanzgruppen 
wurde um 13:30 Uhr ein Auftanz gemacht. 
Im Laufe des Nachmittags gaben alle 
Volkstanzgruppen ihre vorbereiteten Tän-
ze zum Besten. 
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S E N I O R E N B U N D 

 

Bericht: Franz Sperr 
Seniorenwallfahrt 2019 ins Waldviertel nach Maria Taferl 

42 SeniorInnen der Ortsgruppe Opponitz 
beteiligten sich am 2. Juli 2019 an der 
diesjährigen Seniorenwallfahrt nach Ma-
ria Taferl. Um 08.30 Uhr starteten die 
Wallfahrer mit dem Bus.  Um 10:00 Uhr 
wurde die Heilige Messe in der Wall-
fahrtskirche über dem Donautal gefeiert.  

Nach der Messfeier erfolgte das Mittag-
essen beim Heurigen Hold in Artstetten. 
Im Anschluss an den kulinarischen Ge-
nuss stand die Besichtigung der Kachelofen Manufaktur Erndt in Klein Pöchlarn auf dem 
Programm. Der Keramikbetrieb stellt Ofenkacheln her, bei dem jede Kachel ein Unikat ist. 
Nach der aufschlussreichen Betriebsbesichtigung erfolgte die Weiterfahrt nach Neuhofen/
Ybbs, wo im Gasthaus Sandhofer bei einer Jause der Abschluss der Tagesfahrt stattfand. Ge-
gen 19.00 Uhr kamen die TeilnehmerInnen wieder wohlbehalten in Opponitz an. 

Almenfahrt 
 

Am 7. August 2019 fand 
die traditionelle Almen-
fahrt des Seniorenbun-
des Opponitz statt. Um 
07:00 Uhr starteten 49 
SeniorInnen mit dem 
Bus ins Steirische      
Almenland. Der Wettergott meinte es schon beim Wegfahren gut mit uns.  
Als Erstes stand die Erlebnisausstellung 50 Jahre Stoakogler im Stoanihaus in Gasen auf 
dem Programm. Beim Eintreffen hieß uns Sigrid Pessl willkommen. In der Folge erklärte 
uns die schwungvolle, sympathische Dame den Werdegang der Stoakogler, die vor 50 Jah-
ren begannen, ihre musikalische Begabung ins Bewusstsein der Musikinteressierten zu     
rücken. Mittels einer Multi-Media-Show wurde den TeilnehmerInnen das abwechslungsrei-
che Leben der Musiker dargestellt. Sigrid lud die gut gelaunten SenorInnen ein, Gstanzl zu 
singen und so ihre Gesangskünste unter Beweis zu stellen. Der Gesang wurde auf einer CD 
festgehalten und auf der Weiterfahrt so in Erinnerung gerufen. 
Nach der aufschlussreichen Führung ging’s ins Gasthaus „Jagawirt“ in Gasen, wo gemein-
sam das Mittagessen eingenommen wurde. 
Nach der kulinarischen Stärkung erfolgte die Weiterfahrt auf die in 1400 m Seehöhe gelege-
ne Sommeralm und zur Teichalm, die auf ca. 1200 m Seehöhe liegt. Auf dem Almgebiet 
weiden im Sommer ca. 3000 Stück Vieh. Viele der Teilnehmer wanderten während eines     
3-stündigen Aufenthalts auf der Alm auf gut beschilderten Wegen und genossen die Almen-

Kulturlandschaft. In der Latschenhütte gab es noch ein abschließendes, gemütliches Beisam-
mensein, ehe die Rückfahrt nach Hause erfolgte.   
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Seniorenurlaub in Stumm/Zillertaltal 

Fünf schöne und erholsame Urlaubstage von 19. bis 23. August 2019 verbrachten die        
SeniorInnen des Seniorenbundes Opponitz im wunderschönen Zillertal. Am 19.08.2019, um 
05:30 Uhr ging’s für die 33 TeilnehmerInnen in Opponitz los. Die Fahrt zum Ziel führte über 
die deutsche Alpenstraße von Berchtesgaden durch idyllische Bergdörfer bis Reith/Winkel. 
Im Anschluss ging‘s durch Ellmau und Going nach Ebbs, wo für das kulinarische Wohl    
gesorgt wurde. Hinterher erfolgte die Weiterfahrt nach Kufstein, dort gab es eine Stadtbe-
sichtigung. Anschließend führte die Fahrt in die kleinste Stadt Österreichs, nach Rattenberg, 
die auch als „Glasstadt Tirols“ bezeichnet wird. Dort gab es eine Besichtigung der Stadt, ehe 
es zum Beherbergungsbetrieb nach Stumm im Zillertal ging. 

Am 2. Tag fuhren die TeilnehmerInnen nach dem Frühstück zur Karlskirche in der           
Gemeinde Volders, die im Rokokobaustil errichtet ist. Nach der Besichtigung erfolgte auf 
alpinem Terrain eine Rundfahrt um das Karwendelgebirge. Das Mittagessen wurde in      
Mittenwald eingenommen. Die Rückfahrt nach Stumm erfolgte über den Achensee zurück. 

Am 21. August nach dem Frühstück gab es vom Reiseleiter Bernd Hudler in Stumm eine 
ausführliche Ortsführung. Hinterher ging es zu einem unvergesslichen Erlebnis auf die     
Zillertaler Höhenstraße. Traumhafte Ausblicke auf die Zillertaler Alpen ließen die Herzen 
der SeniorInnen höherschlagen. Ein Besuch bei den Zellbergbuam war selbstverständlich ein 
Muss. Dort wurde auch das Mittagessen eingenommen, welches von den Zellbergbuam    
musikalisch umrahmt wurde. Der Abschluss des Tages erfolgte in der Käserei Fügen im   
Zillertal. 

Der 4. Tag der Urlaubswoche führte die UrlauberInnen auf den Schlegeis-Stausee, welcher 
auf einer Seehöhe von 1800 m liegt. Der Wettergott hat es an diesem Tag besonders gut   
gemeint. So konnte bei ausgezeichneter Sicht das tolle Bergpanorama bewundert werden. 
Ein mehrstündiger Aufenthalt gestattete den TeilnehmerInnen eine Wanderung. Nach dem 
unvergesslichen Erlebnis ging es über das Tuxertal zurück nach Stumm. Nach dem Abendes-
sen gab es in Fügen noch eine musikalische Darbietung von höchstem Niveau. 

Am letzten Tag der Urlaubswoche gab es in Alpbach, wo alljährlich das europäische Forum 
veranstaltet wird, noch einen Zwischenstopp. Der Ort, der auch u.a. als Blumendorf bekannt 
ist, weist eine hervorragende Tiroler Bauarchitektur auf.  Nach der Besichtigung ging‘s mit 
der Wiedersbergerhornbahn auf das Wiedersberghorn auf eine Höhe von 1850 m. Am Nach-
mittag erfolgte die Rückfahrt nach Hause. In Wals bei Salzburg gab‘s im Grünauerhof noch 
ein gemeinsames Essen. Um 19:30 Uhr kamen alle wieder wohlbehalten in Opponitz an.  
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  Bericht: Karl Hagauer 

 

Seniorenbund Opponitz auf Wander-
tour in der Nachbargemeinde. 

Sportlich waren die Opponitzer Senioren 
und Seniorinnen am Montag, den 16. Sep-
tember 2019 in Hollenstein auf dem      
Königsberg unterwegs.  

Die Wanderroute führte über die Anwesen 
Sattel, Grenzberg, Seymannsberg,         
Salcheck und Großbach. Einen nicht     
geplanten Zwischenstopp gab es beim 
Haus Salcheck. Doris, die Bäuerin, die  
eine gebürtige Opponitzerin ist, und ihr Ehegatte Rudolf, versorgten uns auf uneigennützige 
Weise mit Getränken, für die wir uns herzlich bedanken möchten. Im Anschluss ging es   
weiter ins Großbach, wo es eine kulinarische Stärkung und ein gemütliches Beisammensein 
in spätsommerlicher Atmosphäre im Gastgarten gab.  

 

P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 

Ausflug zum Gosausee 

Der Pensionistenverband Opponitz un-
ternahm am Freitag, 13. September 
2019, bei wunderschönem Wetter mit 
Freunden aus den Nachbargemeinden 
einen Wanderausflug zum Gosausee. 

Es gab mehrere Wandermöglichkeiten, 
wie mit der Seilbahn auf den Gosau-
kamm, zur Zwieselalm oder eine See-
umrundung, es war für jeden etwas   
dabei. Zum Verweilen und zur Stärkung 
luden viele urige Hütten ein.  

Aufgrund des herrlichen Wetters war 
die Aussicht auf die umliegende 
Bergwelt zum Großglockner, Groß-
venediger, Kitzsteinhorn, Wildspitze 
und das ganze Panorama traumhaft.  

Der Dachsteingletscher strahlte im 
Sonnenschein und spiegelte sich im 
See.  

Danke an den Veranstalter für die 
tolle Organisation.  

Es war ein wunderschöner Tag!  
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Am 27. September 2019 hielt die Ortsorga-

nisation Opponitz im Beisein der Bezirks-

vorsitzenden Frau Erna Petroczy ihre Jah-

reshauptversammlung ab. 

Es wurde ein neuer Ortsvorstand mit dem 

Vorsitzenden Karl Hagauer gewählt.      

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften 

wurden überreicht. 

Im Anschluss wurden die Mitglieder zu einem Essen eingeladen. 

M U S I K V E R E I N 

 Bericht: Tatjana Stangl 

 

Die Ortsorganisation Opponitz ehrte Frau 

Hermine Benatzky für 30 Jahre treue Mit-

gliedschaft. 

Der Vorsitzende Karl Hagauer überreichte ihr 

im Beisein von Tochter Veronika die Ehren-

urkunde und Treuenadel in Gold. 

63. Wunschkonzert der Musikkapelle Opponitz 

 

Das bereits 63. Wunschkonzert der Musikkapelle Opponitz hat am 6. Juli 2019 beim Gast-
haus Kirchenwirt stattgefunden. Bereits die Wochen zuvor gingen die Musikanten von Haus 
zu Haus, um Musikwünsche einzusammeln. Vielen Dank an dieser Stelle für die Spenden 
der OpponitzerInnen an die Musik! 
 

Besonders erfreulich war die große Besucheranzahl beim Konzert und so konnte gemeinsam 
ein stimmungsvoller Abend in 
gemütlicher Atmosphäre statt-
finden.  
 

Moderiert wurde das Wunsch-
konzert in gekonnt witziger 
Weise von Karl Käfer-Schlager.  
 

Kapellmeister Johannes Helm 
konnte gemeinsam mit seinen 
Musikanten das Publikum mit 
passender Stückauswahl und 
tollen Darbietungen vollauf   
begeistern.  
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Besonders gratuliert wurde auch                   
Michael Hönig und Natalie Maderthaner, 
welchen das bronzene Jungmusikerleis-

tungsabzeichen überreicht wurde. 
 

 

 

Ganz besondere Ehrungen für langjährige aktive Musikausübung wurden schließlich durch 
Bezirkskapellmeister Robert Wieser (NÖ Blasmusikverband) durchgeführt: 
15 Jahre aktive Musikausübung:  
Clemens Kerschbaumer und Klaus Schallauer Ehrenmedaille in Bronze 

40 Jahre aktive Musikausübung:  
Johann Schnabel Ehrenmedaille in Gold 

50 Jahre aktive Musikausübung:  
Ernst Schnabel und Franz Schnabel Ehrenmedaille in Gold mit Zusatzspange „50“ 

Zusätzlich hat es in der Pause einige Ehrungen 
und Neuaufnahmen gegeben.  
 

Die Marketenderinnen Anna und Sandra      
Haselsteiner wurden offiziell neu in die Kapel-
le aufgenommen.  
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Gratulation Karl Kölbel zum 80sten! 
 

Der Musikverein gratuliert seinem ehemali-
gen Stabführer a.D. Karl Kölbel recht herz-
lich zu seinem 80sten Geburtstag!  
 

Ihm zu Ehren überraschte die Musikkapelle 
ihr Ehrenmitglied um ihm ein Ständchen zu 
bringen. Natürlich unter der gekonnten 
Taktangabe ihres ehemaligen Stabführers! 

Alles Gute und viel Gesundheit auch weiterhin wünscht die Musikkapelle Opponitz! 

Das Publikum wurde auch durch ein Schätzspiel gefordert. Markus Steinbichler verloste  
gemeinsam mit einigen Glücksengerln die Preise und konnte folgenden Gewinnern          
gratulieren:  
Gutschein Bäckerei Rosenberger:                             
Sarah Schweighuber 

Gutschein Weinverkostung „d’Reblaus“: 
Hermine Blaimauer 

Stabmixer, Firma. E-Wolf:                                                       
Hubert Blaimauer 

Gutschein Rodelhütte Kothal:                       
Nicole Riedler 

Geschenkkorb Hohenlehen:                                  
Florian Spanring 

Geschenkkorb Kaufhaus SPAR-  
Christine Jagersberger:                                               
Daniel Weidenauer 

                            

                                                                                                                                                            

     

                                  

                                              

 

Nach Jubel des Publikums und Zugabe 
durch die Musikkapelle...  

 

...folgte der Auftritt der Big Band 
„zaumgspü(l)t“ mit Bandleader Rainer 
Dollinger und Sängerin Andrea Paireder. 
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 

Bericht: Martin Gschwandegger  

Jubiläum Kurat Pfarrer Prof. Alois Penzenauer 

Am 4. August 2019 feierte unser Feuerwehrkurat 

Pfarrer Penzenauer zwei besondere Jubiläen:        

50 Jahre Priester, davon 25 Jahre in Opponitz. Bei 

den Feierlichkeiten war auch eine große Abordnung 

der Freiwilligen Feuerwehr anwesend.  

Nach der Heiligen Messe und den Ansprachen 

überreichten die Kameraden ein Geschenk und be-

dankten sich beim Jubilar für die langjährige Mitar-

beit in der FF Opponitz. 

 

 

Auf zur Feuerwehr am 19. Juli 2019 

Im Rahmen des Opponitzer Kinder-Ferienprogrammes stand am 19. Juli der Tag bei der 

Feuerwehr am Programm. Mehr als 40 Kinder sowie zahlreiche Erwachsene folgten der Ein-

ladung. Die Kinder konnten sich am Strahlrohr, an der Kübelspritze und am Greifzug versu-

chen, die Kameraden der Feuerwehr informierten über die Arbeit der Feuerwehr. 

Die  Kinder waren sehr motiviert und mit viel 

Eifer bei der Sache. Wir freuen uns, wenn 

zahlreiche Kinder und Jugendliche später ein-

mal den Schritt in den Aktivdienst der Feuer-

wehr wagen. 

Die 3 Stunden vergingen wie im Flug, zur 

Belohnung gab es für alle Teilnehmer zum 

Abschluss eine Stärkung. 

Verkehrsunfall am 20. Juni 2019 

Die FF Opponitz wurde mittels Pager 

um 3.31 Uhr zu einem Einsatz gerufen. 

Einsatzadresse war km 1,4 auf der 

L98A (zwischen Opponitz und 

Gr.Kripp). Ein PKW Lenker verlor 

nach der Kollision mit einem Reh die 

Herrschaft über sein Fahrzeug und 

krachte gegen ein Brückengeländer.  

Der Lenker blieb nahezu unverletzt, am 

KFZ entstand schwerer Sachschaden.   
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Tierrettung am 21. August 2019 

Am 21. August 2019 rückte die Feuerwehr 

Opponitz zu einer Tierrettung aus. Am 

Grundstück von Vizebgm. Ernst Steinauer 

war ein Kalb in einem Steilstück in eine 

missliche Lage geraten und konnte nicht 

mehr zurück auf die Wiese.  

Die Kameraden der Feuerwehr konnten mit 

Seilen das Tier retten und unversehrt sei-

nem Besitzer übergeben. 

Ausflug Feuerwehr/Musik 9. - 11. August 2019  

Wir starteten pünktlich um 

4.30 mit ca. 60 Personen Rich-

tung Vorarlberg.  Wir erreich-

ten nach der Überquerung der 

Silvretta-Hochalpenstraße und 

einer interessanten Führung bei 

den Illkraftwerken am späten 

Nachmittag Gaschurn, wo der 

erste Tag bei einem Volksmu-

sikabend in Rahmen der Mon-

tafoner Resonanzen abgeschlossen wurde. 

Am zweiten Tag ging es zur Blumeninsel Mainau, am Abend stand der Besuch bei den Feu-

erwehrkameraden in Gaschurn am Programm. Danach ging es wieder in den Ort Gaschurn. 

Hier fand in einem Lokal die „Nagelweltmeisterschaft“ statt, wo sich unser Bürgermeister 

den Titel holen konnte. 

Bei der Rückreise am Sonntag machten wir noch bei einem Dorffest in Lofer Station und 

verbrachten bei guter Musik und Grillspezialitäten ein paar gemütliche Stunden. 

 

Es war wieder eine tolle 

Reise, herzlichen Dank 

an Klaus Schallauer, der 

den Ausflug bestens or-

ganisierte und Feuerwehr 

und Musik für diese ge-

meinsame Aktion begeis-

tern konnte. 
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Feuerwehrfest Opponitz 17. und 18. August 2019  

Am 17. u. 18. August fand das Fest der FF Opponitz statt. Den Beginn machte am Samstag 

die jungen Waidhofner Gruppe „Schnopsidee“, die bis nach Mitternacht für gute Stimmung 

sorgte.  Der Sonntag begann mit der Feldmesse, die von Feuerwehrkurat Pfarrer Prof. Alois 

Penzenauer zelebriert wurde, die musikalische Untermalung lieferte die TMK Opponitz. 

Nach den Ehrungen spielte die Trachtenmusikkapelle den Frühschoppen, die vielen Gäste 

waren von den sehr vielseitigen Klängen der Kapelle begeistert. Den musikalischen Ab-

schluss bestritt fast schon traditionell die Gruppe „Ybbstal  Power“ mit der tollen Sängerin 

Lea Gruber. Die Tanzfläche war trotz großer Hitze immer gut besucht. Neben den vielen 

Einheimischen und Kameraden aus befreundeten Wehren nutzten auch zahlreiche Radfahrer 

die Gelegenheit für einige gemütliche Stun-

den im Festzelt. 

Es war wieder eine gelungene Veranstal-

tung, die vielen Besucher waren von der 

Stimmung und den kulinarischen Köstlich-

keiten begeistert. Herzlichen Dank auch an 

die vielen freiwilligen Helfer und Sponso-

ren, ohne die so eine Veranstaltung nicht 

möglich wäre.  

Ehrungen anlässlich des Feuerwehrfestes am 

18. August 2019 

Anlässlich des heurigen Feuerwehrfestes  wurden 

nach der Heiligen Messe am Sonntag zwei Perso-

nen geehrt,  Pfarrer Penzenauer erhielt eine Ehren-

urkunde für seine langjährige Tätigkeit in der Feu-

erwehr Opponitz. Jakob Feuerstein erhielt von 

Kdt. Werner Pießlinger für die Verdienste um die 

FF Opponitz die Florianiplakette überreicht. 

Herzlichen Dank den Geehrten für die langjährige 

Unterstützung. 
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Das neue HLF3 ist da 
 

Nach einer längeren Planungs- und 

Verhandlungsphase und einer 12-

monatigen Wartezeit ab Bestellung war 

es am Montag, 23. September endlich 

so weit. Eine 11-köpfige Delegation der 

FF Opponitz fuhr nach Neidling bei   

St. Pölten, um von der Fa. Rosenbauer 

das neue Einsatzfahrzeug HLF3 in 

Empfang zu nehmen. Es erfolgte eine intensive Einschulung auf das Fahrzeug und die Gerä-

te, am späteren Nachmittag erfolgte die Fahrt nach Opponitz. Die Delegation wurde am 

Platz vor dem Kirchenwirt von der Musikkapelle, Bgm. Johann Lueger und den Gemeinde-

räten sowie zahlreichen Gästen feierlich empfangen. Das neue HLF3 ist ab sofort für die Si-

cherheit der Opponitzer Bevölkerung einsatzbereit. Danke an alle Besucher, die trotz des 

schlechten Wetters beim Empfang dabei waren, danke auch an die Landjugend Opponitz für 

die Spende anlässlich dieser kleinen Feier. Die Segnung des Fahrzeuges wird dann voraus-

sichtlich Anfang Mai im Rahmen des Florianisonntages stattfinden.  

Info zum Feuerwehrfest 2020  

Das Fest muss aus verschiedenen Gründen im kommenden Jahr vorverlegt werden und fin-

det bereits am 1. und 2. August 2020 statt. Wir haben den Termin bereits fixieren müssen, 

haben aber ein Wochenende gewählt, wo in letzter Zeit in Opponitz keine Aktivitäten statt-

gefunden haben. 

KAT19 am 21. September 2019  

Am Samstag, 21. September 2019 fand wieder 

die KAT, die Leistungsschau des NÖ Landes-

feuerwehrverbandes in Tulln statt. Die über 

13.000 Besucher konnten an 50 Stationen In-

formationen über die Tätigkeit der Feuerweh-

ren erhalten und Gerätschaften und Fahrzeuge 

aus nächster Nähe begutachten.  

Es wurden auch Schauübungen durchgeführt 

(Zimmerbrände, Verkehrsunfälle, usw.), bei dem das 

Können der Feuerwehr gezeigt wurde. 

Die FF Opponitz war mit einer Abordnung von 10 Perso-

nen in Tulln vertreten. Neben der Besichtigung der zahl-

reichen Stationen nutzten wir auch die Gelegenheit, unse-

ren Kameraden Markus Schallauer zu besuchen, der ja 

seit Beginn des Jahres beim NÖ Landesfeuerwehrverband 

seinen Arbeitsplatz hat. 
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Bericht: Ernst Lueger 

Mitte August führte Andrea Schallauer wieder 

eine Gruppe von Fußwallfahrern bei herrlichem 

Wanderwetter sicher von Lackenhof nach     

Mariazell, diesmal über die Feldwiesalm.    

Ebenfalls Mitte August unternahm Peter Helmel 
eine landschaftlich besonders reizvolle Wande-
rung im Hochschwabgebiet, mit dem Ziel des 
Fölzsteins (über Fölzalm und Fölzklamm). 

Liebe Bergfreunde! 

Wie gewohnt, ging es heuer am ersten Feriensonn-

tag für uns Mountainbiker zur Almmesse auf den 

Bauernboden, (an diesem Tag ist dort das Radfah-

ren erlaubt).  Durch die unsichere Witterung, es 

begann punktgenau bei unserer Zielankunft bei 

der Halterhütte zu regnen, wurde die Andacht bei 

der Hütte abgehalten. Nach der Andacht und einer 

gemütlichen Einkehr in der Hütte hat sich der Re-

gen wieder verzogen und so konnten wir - schon 

wieder bei Sonnenschein -  abfahren.   
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Die MTB-Mittwochsrunden waren über die Sommermonate - wie gewohnt - durchwegs gut 

besucht, und mit dem neuen Radweg ergeben sich natürlich noch mehr Möglichkeiten bei 

der Tourenplanung, welche noch dazu ganz entspannt fernab vom Straßenverkehr verlaufen. 

Entspannt genoss man auch die regelmäßigen "Nachbesprechungen" in gemütlicher Runde, 

welche das eine oder andere mal ähnlich viel Zeit beanspruchten wie die eigentliche Tour....  

Ende August wurde die Familienwanderung auf die "Schmalzmauer" am Hochkar von Tou-

renführerin Christa Haselsteiner durchgeführt. Dieser herrlicher Aussichtsberg war für  viele 

der  Teilnehmer besonders interessant, da sie diesen bisher noch nicht kannten. 

An diesem Beispiel ist gut zu erkennen, dass es doch eine wunderbare Sache ist, wenn je-

mand eine tolle Tour kennt und diese dann im Rahmen einer geführten Tour anderen zeigt 

und ihnen damit auch eine Freude machen kann. 

Unsere diesjährige MTB-Mehrtagestour führte uns ins schöne  Salzkammergut, um die Tou-

ren fertig zu fahren welche uns vor zwei Jahren aufgrund vom Schlechtwetter nicht gelan-

gen. Diesmal waren die Wetterbedingungen genau umgekehrt gegenüber 2017 (damals er-

wischten wir punktgenau drei durchgängige Regentage, am Donnerstag davor und Montag 

danach war Sonnenschein...) Heuer reisten wir bei teilweise regennasser Fahrbahn an und 

auch wieder ab, dazwischen jedoch war das Wetter trocken und sonnig. So konnten wir am 

ersten Tag die Sarsteinrunde, mit herrlichem Blick über den See nach Hallstatt, absolvieren.  
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M O T O R S P O R T  IN  O P P O N I T Z 

Bericht: Lukas Blamauer 

Fotos: LB99 Racing Team 

LB99 Lukas Blamauer – Cup-Podest und Saisonfinale 

Die heiße Phase der Rennsaison ist schon wieder vorüber und 

die ersten Resümees können gezogen werden.  

In der Austrian Cross Country Series (ACC) konnte ich mit 

zwei vierten Plätzen in Hochneukirchen und beim Ausflug nach 

Deutschland schon sehr zeitig eine gute Ausgangsposition für 

die Gesamtwertung schaffen. So konnte ich beim Finale im 

Oberösterreichischen Mattighofen mit einem starken zweiten 

Platz die Gesamtwertung als Dritter am Podest beenden und 

auch heuer wieder sehr erfolgreich ganz vorne mitmischen. 

 

Am Tag zwei stand die Salzaroute 

auf dem Programm mit einer Boots-

führung vom Toplitzsee zum Kam-

mersee.  

Der Tag klang nach einer 

"ansprechenden Auffahrt"  gemüt-

lich auf der Steinitzenalm aus .  

 

Terminvorschau:    

 

Am Abreisetag fuhren wir noch 

zum Spechtensee hinauf, wo es das 

ungewöhnliche "Schwinggras" zu 

bewundern gibt. (Das Seeufer ist 

vom Wasser unterhöhlt, sodass 

man beim Gehen am Schotterweg 

bzw. auf der Wiese eindrucksvoll 

"schwingt"...)                  
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In der Enduro Trophy stehe ich vor dem letzten Rennen auf Gesamtplatz neun. Hier ist die 

Luft in der Österreichischen Juniorenszene (bis 23 Jahre) noch etwas dünner, wobei ich auch 

hier in den Einzelbewerben stets in den Top Ten angekommen bin und in den nächsten Jah-

ren sicherlich noch Luft nach oben ist. 

 

 

Als Training habe ich noch die „beiden 

Heimrennen“ in Lunz am See und am 

Koglerhof in Ternberg mitgenommen.  

Auch hier darf ich mit Platz sechs bzw. 

fünf trotz starker Konkurrenz zufrieden 

sein. 

 

13.07.2019 ACC Hochneukirchen Niederösterreich Platz 4 

03.08.2019 ACC Mühlhausen Mühlhausen, 
Thüringen/
Deutschland 

Platz 4 

17.08.2019 ÖEC Pramlehen 
Enduro 

Lunz am See Niederösterreich Platz 6 

24.08.2019 ACC Mattighofen Oberösterreich Platz 2 

14.09.2019 Enduro Trophy Möderbrugg Steiermark Platz 9 

21.09.2019 Koglerhof Enduro Ternberg Oberösterreich Platz 5 

Letztes Rennen: 

05.10.2019 Enduro Trophy St. Georgen ob 
Judenburg 

Steiermark  Platz 2 

Fotos: LB99 Racing Team 

Insgesamt ist es gut gelaufen, obwohl etwas mehr natür-

lich immer noch gehen könnte - das Wichtigste ist aber 

Spaß zu haben und vor allem verletzungsfrei geblieben zu 

sein. Im letzten Rennen in der Steiermark habe ich den   

2. Platz erreicht und somit in der Gesamtwertung der   

Enduro Trophy die Saison auf dem fünften Gesamtrang 

beendet. 

Danke für euer Interesse und Danke meinen Sponsoren: 

#HMW #Bruckwirt  #360eventmoderation 

#RameisRacing #Bezirksblätter #ecgravelpit 

#sportpixeleu 
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STOCKSCHÜTZEN 

S V  U N I O N  O P P O N I T Z 

SV Union Opponitz - S E K T I O N  K L E T T E R N 

Bericht: Barbara Harlacher 

Bericht: Bernhard Pronegg 

Klettertrainingsbeginn 
 

Der Alpenverein Ortsgruppe Opponitz und der Sportverein Opponitz – Sektion Klettern la-

den alle kletterbegeisterten Kinder, Schüler und Jugendliche zum wöchentlichen Klettertrai-

ning ein. 
 

Das Team um Peter Harlacher wird EUCH in den  Wintermonaten wieder betreuen. 
 

Start in die Klettersaison ist am 
 

Donnerstag, 7. November 2019, um 17 Uhr (für alle Altersgruppen) 
 

Beim ersten Treffen wird die Einteilung der Kletterkids in die jeweiligen Gruppen  

vorgenommen. 
 

RECHT HERZLICH WOLLEN WIR AUCH DIE ELTERN DAZU EINLADEN –   

BESUCHEN SIE DAS ERSTE KLETTERTRAINING MIT IHREN KIDS UM ETWAIGE 

INFO´S BEZÜGLICH ORGANISTION, TRANINGSABLAUF  USW. ZU ERFAHREN! 
 

Peter Harlacher und sein Team 

Ernst Lueger, Alpenverein Ortsgruppe Opponitz 

Gerald Felber, Sektionsleiter Klettern SV Opponitz 

Ferienprogramm 

Am 27. Juli fand unser Kindernachmittag 

gemeinsam mit dem Alpenverein statt.  
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Unsere Turniere 

Am 23. und 24. August veranstalteten wir 

wieder unsere alljährlichen Turniere. An bei-

den Tagen waren insgesamt 15 Mannschaften 

im Einsatz und kämpften sich die Platzierun-

gen bzw. Pokale aus.  

Ankündigung: Von 08. - 10. November veranstalten wir wieder unsere Kegelortsmeister-

schaft. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. Gut Holz! 

Die Kinder, klein und groß :), hat-

ten viel Spaß beim Stockschießen, 

bei Aktivitäten im Wald und beim 

Grillen. 

Bezirkssiegerehrung 
 

Zum Abschluss jedes Sportjahres treffen sich 

die Vereine der Bezirksgruppe Waidhofen/

Ybbs zu einer gemeinsamen Siegerehrung. 

Diesmal fand die Sportgala am 31. August in 

unserer Stockhalle statt. Bezirksobmann Man-

fred Schwarzschachner ehrte die Sieger unse-

rer Bezirksbewerbe der vergangenen Asphalt- 

und Wintersaison. Danke an Bürgermeister 

Johann Lueger und Vizebürgermeister Ernst Steinauer für das Mitüberreichen der Pokale. 

Ein großes Dankeschön auch an alle Mitwirkenden für die gelungene Veranstaltung. 
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SV Union Opponitz - S E K T I O N  T U R N E N 

 

Bericht: Susanne Kefer 

 

Gemeinsam durchs wilde Wasser 

Als Belohnung für die tatkräftige Mitarbeit im Hügellauf

- Team starteten die Turnerinnen am 21. Juli mit der 

Fahrt nach Palfau zu einem Abenteuer der Extraklasse. 

Es ging zum Raften an die Salza. 

Die Raftingboote wurden in der Nähe von Wildalpen ins 

Wasser gelassen. Durch sprudelndes wildes Wasser pad-

delten die Damen bis zur Wasserlochklamm. Dort wag-

ten mehrere Mutige den 5-Meter-Sprung von einem Fel-

sen in die flotte Strömung der Salza. 

Nach abwechslungsreichen Kilometern, wo sich Strom-

schnellen mit ruhigeren Passagen abwechselten, erreichte 

man das landschaftlich Highlight, den „Steirischen Grand 

Canyon“ - die Palfauer Schlucht.  

 

Imposante Felsformationen boten kilometerlang eine einzigartige atemberaubende Land-

schaft. „Beeindruckend, cool und wunderschön“, so die Kommentare der Teilnehmerinnen, 

die bei bester Stimmung den Tag gemeinsam ausklingen ließen. 

Die Fußballer vom SV Opponitz befinden sich nun bereits 

wieder im Meisterschaftsendspurt und haben bisher viele tolle Leistungen gezeigt. Beson-

ders erfreulich ist die junge U-23 Mannschaft, die mit ihrem Einsatz sicherlich bald auf die 

Erfolgsspur kommen wird. 

Bericht: Armin Sonnleitner 
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Die Erwachsenenmannschaften vom SV Opponitz dürfen sich seit der heurigen Saison mit 

neuen Dressen präsentieren. So hat die IFE Aufbereitungstechnik GmbH aus Waidhofen/

Ybbs die Anschaffung der Kampfmannschaftsdressen übernommen und die Rauchfangkeh-

rer Aktiv KG aus Opponitz die Dressen der U-23 Mannschaft gesponsert. Vielen Dank an 

die beiden Firmen für die tolle Unterstützung. 

Erfreuliche Nachrichten dürfen wir auch im Sponsoren-

sektor übermitteln. Die Firma Fuchs-Metalltechnik aus 

Ybbsitz wird zukünftig die Fußballer vom SV Opponitz 

als Co-Sponsor unterstützen, wobei wir uns sehr herz-

lich bedanken möchten. 

Herzlichen Dank an all unsere freiwilligen Helfer, Fans 

und Sponsoren unseres Vereines.  

 

Ganz besonderen Dank an das Autohaus Senker,  Raiffeisenbank Ybbstal, Bruckwirt 

GmbH, Elektro Kölbel, Fuchs-Metalltechnik, 360-event-moderation  und Jugend-

hauptsponsor Rauchfangkehremeister Helmut Pichler für die tolle Unterstützung. 

U11-NSG Hollenstein                                                 Bericht: Christoph Schneckenleitner 

Die Ferien sind zu Ende, der Schulalltag hat bereits begonnen das heißt es rollt auch der Ball 
wieder. 

Unsere fünf U11er Simon Resch, Jonas Resch, Jakob Riedler, Benedikt Schweighuber und 
Valentin Schneckenleitner spielen in Hollenstein unter  der  NSG- Hollenstein im Meis-
terschaftsbetrieb. Einige Trainingseinheiten wurden bereits seit Anfang August, heuer stell-
ten wir von 1x auf 2x pro Woche um, absolviert. 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer bei den Matches in Opponitz/ Hollenstein, aber natürlich 
auch gerne auswärts. 
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U-13                                                                                                     Bericht: Günther Felber 

Nachdem sich die U13 aus der letzten Saison altersbedingt aufgelöst hat, stand für 

2019/2020 im Vordergrund, eine schlagkräftige Truppe aus U12 und U13-Spielern für das 

Mittlere Play Off West zu formen. Aktuell sind 7 Spieler noch U12-berechtigt, der Rest 

vom 14 Mann- (Frauen-) Kader bilden Spieler der vorjährigen U13. Erwähnenswert ist auch 

der hohe Anteil an Mädchen (4), welche leistungsmäßig einen sehr guten Eindruck hinter-

lassen. 

Die Meisterschaft läuft bereits seit 20. August. Nach drei unglücklichen Niederlagen zu       

Beginn, konnte man in den letzten zwei Partien die ersten vier Punkte sammeln und das 

Team liegt aktuell auf dem 5. Tabellenplatz.  

Zufriedenstellend ist auch der hohe Trainingsbetrieb, wo im Schnitt immer mehr als 10 

Teilnehmer anwesend sind. Auch Disziplin und Zusammengehörigkeitsgefühl zeichnet die 

Mannschaft aus.  

Danke hier auch an die Eltern für die Kooperation hinsichtlich Fahrgemeinschaft, Dressen-

reinigung usw. 

Aktuelle Tabelle und Spieltermine siehe dazu auch: 

https://www.noefv.at/Portal/Tabellen-Ergebnisse/NOEFV-JHGWest-JHGWestU11B/
Tabelle 
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U-23                                                                                                     Bericht: Thomas Kefer 

Mit vielen neuen, jungen Gesichtern ist aktuell die U-23-Mannschaft des SV Opponitz ge-
spickt. Zahlreiche junge Opponitzer schafften über den Sommer den Sprung vom Nach-
wuchs- in den Erwachsenenfußball. So ist es derzeit keine Seltenheit, wenn an einem Trai-
ning mehr als 20 Spieler teilnehmen. 

Im ersten Meisterschaftsspiel der Herbstsaison starteten die Schützlinge von Trainer Thomas 
Sonnleitner erwartungsvoll in Wolfsbach. Leider musste man sich in einem knappen Spiel 
mit 4:2 geschlagen geben. Danach folgte eine etwas unglückliche 3:2-Niederlage im Derby 
in Göstling und beim ersten Heimspiel entführten die Viehdorfer drei Punkte aus dem 
Ybbstal.  

Erst im vierten Spiel gegen Aschbach zeigten die Opponitzer was sie wirklich drauf haben 
und setzten sich verdient mit 10:3 (!) durch. Auf diese Leistung gilt es aufzubauen, dann 
kann man am Ende sicher ein Wörtchen in den Top-Fünf der Tabelle mitreden. 

Kampfmannschaft                                                                             Bericht: Harald Rößler 

Im Kader der Kampfmannschaft des SVO gab es im Sommer einige Veränderungen. Neu im 
Team sind Philipp Weissensteiner und zwei neue Legionäre aus Tschechien, Josef Dusek 
und Tomas Motycka.  

Der Start in die Meisterschaft verlief nicht nach Wunsch. In Wolfsbach verlor man nach   
ansprechender Leistung mit 1:2 und im Derby in Göstling gar mit 0:3. Im ersten Heimspiel 
gegen Viehdorf mit neuen Dressen kam aber der Umschwung, mit 4:2 ging Opponitz als  
Sieger vom Feld.  

Eine Woche später konnte Aschbach nach 0:2 und 1:3 Rückstand noch mit 4:3 besiegt    
werden. Gegen Hollenstein feierte der SVO den dritten Sieg in Folge (3:1), wobei man nach 
einem Ausschluss 60 Minuten nur mit 10 Mann agierte. Auch beim Sportler-Oktoberfest 
konnten die Hausherren aus Opponitz gewinnen. Das Match gegen Ertl endete mit einem 
souveränen 3:0 Sieg.  
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Oktoberfest                                                                                 Ber icht: Armin Sonnleinter 

Alljährlich zum Beginn des Oktoberfestes 
auf der Münchner Wies`n veranstalten auch 
die Fußballer vom SV Opponitz das traditi-
onelle „Sportler-Oktoberfest“ am Opponit-
zer Fußballplatz.  

Das 10-jährige Jubiläumsfest begann mit 
dem Meisterschaftsspiel der 2. Klasse 
Ybbstal SV Opponitz – FCU Ertl, wobei 
die Heimischen einen 3:0 Sieg einfahren 
konnten.  

Nach der sportlichen Begegnung wurde 
von Bürgermeister Johann Lueger der 
Bieranstich durchgeführt und das „Sportler
-Oktoberfest“ mit den traditionellen Wor-
ten „O´zapft is“ eröffnet.  

Zahlreiche Besucher konnten bei sehr gu-
ter Stimmung das Oktober-Bräu der Brau-
Union genießen, oder sich mit Weißwürs-
ten aus Hohenlehen oder Brezn vom Bä-
ckermeister Rosenberger stärken. 

 

Der SV Union Opponitz Fußball möchte sich bei den zahlreichen Helfern und Besuchern 
bedanken, die zum gelungenen Fest beigetragen haben. 

 

Das Team harmoniert immer besser und rangiert mittlerweile im vorderen Tabellendrittel. 
Die Hälfte der Spiele der Herbstrunde sind absolviert und Opponitz mischt auf alle Fälle 
wieder vorne mit in der 2. Klasse Ybbstal. 
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Schnuppertage in der LFS Unterleiten 

EINLADUNG 

zur 

OPPONITZER  

DORFWEIHNACHT 

am 

SAMSTAG 

23. NOVEMBER 2019 

und 

SONNTAG 

24. NOVEMBER 2019 

im 

GH KIRCHENWIRT 

 

Der Tourismusverein  

freut sich 

auf Ihren Besuch! 
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Pfarrinformation 

Anlässlich der provisorischen Betreuung der Pfarre Opponitz durch Herrn Pfarrer Mag.   

Leszek Salega haben sich einige Änderungen in der Pfarre ergeben, über die wir Sie nachste-

hend informieren dürfen. 

Kanzleizeiten: Freitag, 9.00 Uhr - 11.00 Uhr  

 Abwesenheiten entnehmen Sie der aktuellen Gottesdienstordnung  

Kanzleizeiten von Herrn Pfarrer Salega:  Freitag, 9.30 Uhr - 10.00 Uhr 

 In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit persönlich in der Pfarrkanzlei mit  

 Herrn Pfarrer Salega seelsorgerische Anliegen zu besprechen bzw Termine                         

 (zB Taufen) zu vereinbaren. 

 Abwesenheiten entnehmen Sie ebenfalls der aktuellen Gottesdienstordnung  

Unter der Nummer 0676/72 99 794 ist Herr Pfarrer Salega                                         

telefonisch erreichbar! 

Änderungen im Pfarrkalender: 

Samstag, 26.10. findet KEINE Hl. Messe statt 

Freitag,  01.11. der Friedhofsgang mit Gräbersegnung und Gedenken der Gefallenen und 
   Kriegsopfer findet nach der Hl. Messe am Vormittag statt 

Samstag, 02.11. findet KEINE Hl. Messe statt 

Die Gemeinde Opponitz                                                       

möchte unseren Herrn Pfarrer                                     

Leszek Salega herzlich begrüßen                      

und wünscht ihm                                                     

viel Freude und Schaffenskraft                                                 

bei seinen seelsorgerischen Tätigkeiten                                    

in unserer Pfarrgemeinde. 
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... zum 80. Geburtstag ... zur Goldenen Hochzeit  

Wir gratulieren .... 

Karl KÖLBEL Franziska u. Walter WACHUTKA 

Ingrid FELBER 

Walter WACHUTKA 

Ernestine u. Ernst                                              

RABENLEHNER  

152 Mal Blut gespendet 

Bei der letzten Blutspendeaktion erhielt 
Klaus Schallauer vom Roten Kreuz die 
goldene Verdienstmedaille überreicht. 

 

Emma Lotta Rößler 

Babykalender  

Fr

Martha SPANRING 
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Opponitz, im Oktober 2019 


